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Klimaschutz – mit einem besseren 
öffentlichen Verkehr 
 
Liebe Ohlsdorferinnen 
und Ohlsdorfer! 
 
Der Klimawandel ist 
derzeit in aller Munde. 
Die EU hat sich im 
Rahmen des soge-
nannten Kyoto-

Protokolls verpflichtet, 
den Ausstoß der sechs 
wichtigsten Treibhaus-
gase von 2008 bis 2012 
um durchschnittlich acht 
Prozent zu reduzieren.  
 
Auch die Gemeinde 
Ohlsdorf wird einen 
wichtigen Beitrag leisten. 
Gemeinsam mit 17 anderen 
Gemeinden des Bezirkes 
und dem Verkehrsreferat 
des Landes Oberösterreich 
haben wir ein regionales 
Konzept für den öffentlichen 
Verkehr erarbeitet. Dieses 
Konzept wird ab 2008 
wesentliche Verbesserun-
gen für die Bevölkerung 
bringen. Und es soll helfen, 
die Treibhausgase zu 
reduzieren. 
 
Bereits seit 2003 gibt es 
Bestrebungen für die 
Verlängerung des Gmundner 
Citybusses nach Ohlsdorf. 
Der Postbus Steyrermühl–
Gmunden wird nun ab 
kommendem Jahr im 
Stundentakt (sowohl 

stadteinwärts als auch 
stadtauswärts) fahren.  
 
Weitere Verbesserungen: 
• Eine neue Buslinie 
verkehrt künftig von 
Laakirchen über Ehrenfeld 
nach Desselbrunn und 
Attnang-Puchheim. Der 
Umstieg für Fahrgäste aus 
Ohlsdorf wird in Ehrenfeld 
sein. 
• Es wird eine bessere 
Vertaktung mit den Linien 
ins Almtal, nach Ebensee, 
Laakirchen und Lambach 
angestrebt. 
• Einige Busse werden auf 
der Linie Gmunden–
Steyrermühl auch an 
Sonntagen fahren. 
• Eine neue Buslinie wird es 
von Kleinreith über Ohlsdorf 
nach Ehrenfeld – mit 
Direktverbindung nach 
Attnang – geben. 
• Auf der Bahnlinie Attnang-
Ischl wird ein Abendzug 
eingeführt, der bei Bedarf 
auch in Aurachkirchen 
stehen bleiben wird. 
 
Durch diese Maßnahmen 
erwartet sich die Gemeinde 
eine wesentliche Steigerung 
der Fahrgastzahl. Und lässt 
sich deshalb diese Ver-
besserungen auch einiges 
kosten – nämlich 28.000 
Euro jährlich. 

 
 
 
 
 
 
Herzlichst 
Ihr 
 

 
Bürgermeister 
Mag. (FH) Wolfgang Spitzbart
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Aus dem Gemeinderat (Sitzung vom 15. März 2007) 
 
Rechnungsabschluss 2006 – 
erfolgreiche Sanierung des 
Gemeindehaushaltes wird 
fortgesetzt 
 
Der Rechnungsabschluss 2006 
bestätigt die erfolgreiche 
Umsetzung des Spar- und 
Sanierungskonzeptes der 
Gemeinde in den beiden 
vergangenen Jahren. Mit 
Einnahmen und Ausgaben von 
je € 6.570.484,92,-- (Voran-
schlag: € 6.004.100,--) ist der 
ordentliche Haushalt nach 
2005 zum zweiten mal 
ausgeglichen. Darüber hinaus 
kann ein Überschuss von € 
270.000,-- als Eigenmittel für 
die Ausfinanzierung außer-
ordentlicher (Bau)Vorhaben 
verwendet werden. 
Durch die erfolgreiche 
Sanierung des Budgets im 
ordentlichen Haushalt, erhält 
die Gemeinde auch mehr 
Spiel- und Handlungsraum bei 
der Abwicklung und 
Finanzierung außerordentlicher 
Vorhaben. Der außerordent-
liche Haushalt enthält für die 
Summe der Vorhaben und 
Projekte Einnahmen von € 
2.348.586,-- und Ausgaben 
von € 3.355.423,--. Damit 
ergibt sich zwar immer noch 
ein Fehlbetrag von rund 1 Mio. 
€, gegenüber dem 
Voranschlag konnte aber 
bereits eine Verbesserung um 
€ 460.000,-- erzielt werden. 
Durch bereits bestehende 
Förderungszusagen für 2007 
und 2008 wird sich das 
Gesamtergebnis im 
außerordentlichen Haushalt 
weiter deutlich verbessern.  
Die Bemühungen zur nach-
haltigen Verbesserung der 
Finanzsituation bringen auch 
beim Schuldenstand ein 
positives Ergebnis. Obwohl für 
den Wasser- und Kanalbau 
neue Darlehen von € 727.000,-
- aufgenommen werden, 
reduziert sich der Gesamt-
schuldenstand um knapp € 

200.000,--. Erfreulich gering ist 
mit 17,8 % der ordentlichen 
Ausgaben auch der gesamte 
Personalaufwand.  
Der Rechnungsabschluss 
wurde im Gemeinderat mit 
breiter Mehrheit beschlossen. 
Die einzige Gegenstimme 
sowie eine Stimmenthaltung 
kamen von der FPÖ-Fraktion. 
 
Neue Vorsitzende im Kultur-
ausschuss 
 
Nach dem Rücktritt des 
bisherigen Kulturausschuss-
obmannes GR. Manfred 
Scheer wurde GR. Mag. 
Ingeborg Pflügl zur neuen 
Obfrau im Kulturausschuss 
gewählt. Erforderlich wurde 
auch eine Nachwahl im 
Sportausschuss, dort folgt GR. 
Alfred Oberndorfer als neues 
Mitglied GR. Silvia Eder 
 
Bedarfszuweisungen für 
außerordentliche Vorhaben 
 
Für folgende Vorhaben wurden 
der Gemeinde Bedarfszu-
weisungen zugesagt und der 
Gemeinderat hat dazu die 
notwendigen Beschlüsse über 
die einzelnen Finanzierungs-
pläne gefasst: 
Straßenbau 2006 bis 2009  

€ 100.000,-- 
Lehrküche in der Hauptschule 
 € 50.000,-- 
Behebung der Unwetter-
schäden 2005 
 € 350.000,-- 
Kommunaltraktor  
 € 65.000,-- 
Bei den Beschlüssen war die 
Einigkeit des Gemeinderates 
unterschiedlich ausgeprägt. 
Während bei der Lehrküche 
und den Unwetterschäden 
Einstimmigkeit erzielt wurde, 
gab es beim Straßenbau eine 
Gegenstimme und dre 
Enthaltungen von Seiten der 
ÖVP-Fraktion. Beim Kommu-
naltraktor waren sechs Gegen-
stimmen (4 ÖVP und 2 FPÖ) 

sowie zwei Enthaltungen 
(ÖVP) zu verzeichnen. 
 
Gewerbeförderung für die 
Firma Jacquet Metallservice 
GmbH. 
 
Die Firma Jacquet Metall-
service GmbH. verlegt ihren 
Betriebsstandort nach Ohls-
dorf, Gewerbepark Kleinreith 
und errichtet ein völlig neues 
Betriebsgebäude. Am neuen 
Standort in Ohlsdorf soll auch 
die Anzahl der Beschäftigten 
deutlich erhöht werden. Die 
Firma Jacquet erhält von der 
Gemeinde eine Gewerbe-
förderung im üblichen Ausmaß. 
An Stelle der Rückerstattung 
der Kommunalsteuer richtet 
sich die Gewerbeförderung 
nach den Anschlussgebühren 
für Wasser und Kanal 
(Differenz zu den Mindest-
anschlussgebühren). Der 
Beschluss des Gemeinderates 
über die Förderungsverein-
barung erfolgte einstimmig. 
 
Zahlreiche Änderungen im 
Örtlichen 
Entwicklungskonzept und im 
Flächenwidmungsplan 
 
Das Örtliche Entwicklungs-
konzept und der dazu 
gehörende Funktionsplan Nr. 1 
wurden 1999 beschlossen. 
Zuletzt haben sich 
verschiedene Änderungser-
fordernisse ergeben und der 
Gemeinderat hat jetzt in zehn 
Fällen eine Änderung bzw. 
Verschiebung der damals fest-
gelegten Siedlungsgrenzen be-
schlossen. 
Teilweise im Zusammenhang 
mit dieser Aktualisierung des 
Örtlichen Entwicklungskon-
zeptes stehen insgesamt 12 
Abänderungen des Flächen-
widmungsplanes. Davon 
wurden sechs nach Durch-
führung des umfangreichen 
Verfahrens endgültig be-
schlossen, für sechs weitere 
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Umwidmungen fasste der 
Gemeinderat den Grundsatz-
beschluss zur Einleitung des 
Verfahrens. Sämtliche Be-
schlüsse wurden vom Ge-
meinderat einstimmig gefasst. 
 
Kanalbau geht in die 
Endphase – Bauaufsicht für 
BA 09 
 
Mit der laufenden Errichtung 
von Abwasserkanälen in den 
vergangenen 25 Jahren konnte 
die Entsorgung  in nahezu 
allen Siedlungsgebieten in 
Ohlsdorf sichergestellt werden. 
Mit dem Bauabschnitt 09 sollen 
jetzt noch die beiden Bereiche 
Fraunsdorf/Mörtbauer und 
Gewerbegebiet Kleinreith 
aufgeschlossen werden. Die 
Baukosten für diesen Bau-
abschnitt werden rund € 
190.000,-- betragen. Vom Ge-
meinderat wurde die Bau-
aufsicht einstimmig an die 
Firma Machowetz & Partner 
übertragen. 
 
Gesamtes Wegenetz inner-
halb der Ortschaft Ruhsam 
bereinigt 
 
Nach Abschluss des 
Kanalbaus in Ruhsam erfolgte 
die Vermessung der 
öffentlichen Straßen und 
Wege, wobei mit allen 
beteiligten Grundanrainern das 
Einvernehmen hergestellt 
werden konnte. Insgesamt 
werden 270m² an das 
öffentliche Gut abgegeben, im 
Gegenzug werden 52m² an 
einzelne Beteiligte abgetreten. 
Im Gemeinderat wurde auch 
das Entgegenkommen aller 
Beteiligten gewürdigt. Der ein-

stimmige Beschluss des 
Gemeinderates über das Ver-
messungsergebnis dient als 
Grundlage für grundbücher-
liche Durchführung 
 
Umweltsicherungsvertrag 
wurde angepasst 
 
Die Firma Asamer & Hufnagl 
GmbH. hat von der BH 
Gmunden als zuständige 
Behörde für Wasserrecht, 
Naturschutz sowie Mineral- 
und Rohstoffgesetz die 
behördliche Zustimmung dafür 
erhalten, dass die Abbautiefe 
um einen Meter erhöht werden 
kann. . Damit liegt die Abbau-
sohle künftig 2 anstatt 3 Meter 
über dem höchsten Grund-
wasserspiegel. Weil die Ab-
bausohle auch Gegenstand 
des Umweltsicherungsver-
trages zwischen der Gemeinde 
und der Firma Asamer & 
Hufnagl ist, musste der Vertrag 
in diesem Punkt angepasst 
werden. Der Beschluss über 
die Zusatzvereinbarung er-
folgte einstimmig. 
 
Verwaltung des Ortsfried-
hofs jetzt vertraglich und 
eindeutig geregelt 
 
Die Verwaltung des Ortsfried-
hofes erfolgte immer durch die 
Pfarre, allerdings hat sich im 
Lauf der Jahrzehnte eingebür-
gert, dass die Gemeinde ver-
schiedene Leistungen erbracht 
hat und dafür auch nicht uner-
hebliche Kosten getragen hat. 
In umfassenden und auch län-
ger dauernden Verhandlungen 
waren sowohl die Pfarre als 
auch die Gemeinde bemüht, 
eine einvernehmliche Lösung 

dieses Problems zu finden. 
Zuletzt hat die Pfarre die Be-
reitschaft erklärt, alle Belange 
der Friedhofsverwaltung selbst 
in die Hand zu nehmen und 
auch die wirtschaftlichen und 
finanziellen Belange alleine zu 
übernehmen. Die Unter-
stützung der Gemeinde wird 
sich künftig auf die Schnee-
räumung (Mittelgang im Zuge 
der Gehsteigräumung, aller-
dings ohne Haftung) und die 
kostenlose Bereitstellung des 
Wassers beschränken. Bei 
künftigen Baumaßnahmen 
oder größeren Investitionen 
wird die Gemeinde die Pfarre 
auch weiterhin wie bisher un-
terstützen. Die neue Regelung 
zwischen Pfarre und Gemein-
de wurde in einen Vertrag ge-
fasst, der vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen wurde. 
Bei Fragen zum Friedhof 
wenden Sie sich künftig bitte 
an die Pfarre Ohlsdorf (07612) 
47 294. 
 
Gemeinde unterstützt die 
Stiftung „Schloss Hartheim“ 
 
Vom Bund und Land wurde die 
Stiftung „Lern- und Gedenkort 
Schloss Hartheim“ eingerichtet 
und zum größten Teil auch 
finanziell ausgestattet. Aller-
dings wurden auch die 
Gemeinden zum Betritt und zur 
finanziellen Unterstützung der 
Stiftung aufgefordert. Für die 
Gemeinde Ohlsdorf bedeutet 
das einen einmaligen 
Stiftungsbeitrag von rund € 
6.500,--. Der Beitritt samt 
Finanzierung wurde vom 
Gemeinderat mit zwei 
Stimmenthaltungen (FPÖ) 
beschlossen. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

ROT – KREUZ 
BLUTSPENDEAKTION 2006 

 Mittwoch, 16. Mai 2007 15:30 – 20:30 Uhr 
 Freitag, 18. Mai 2007 15:30 – 20:30 Uhr 

GEMEINDEAMT OHLSDORF – SITZUNGSSAAL 
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Textiliensammlung 
Information zur Altkleidersammlung Frühjahr 2007 

Termin: Dienstag, 24. April 2007  
(Textiliensäcke sind am Gemeindeamt kostenlos 
erhältlich!) 

Sammelstelle: Bauhof der Gemeinde Ohlsdorf – Kreuzung 
Hauptstraße/Forsthausstraße 

 (bitte bis spätestens 16:00 Uhr abgeben!) 

 Den gefüllten Textiliensack bitte gut verschnüren und nur für die 
 Gemeinde-Straßensammlung der O.Ö.LAVU AG verwenden! 
 

Nur tragbare Kleidung ist wiederverwendbar! 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Kostenlose Autowrackentsorgung 
 
Im Altstoffsammelzentrum Gmunden:  Freitag 11. Mai 2007, 8:00 – 18:00 Uhr 

  Samstag 12. Mai 2007 8:00 – 12:00 Uhr 
 

Typenschein mitbringen! 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Das Osterfest im Schülerhort  
 
Nachdem wir unser großes 
Thema „Müll“ nun endlich 
abgeschlossen haben, 
konnten wir uns ganz auf 
Ostern konzentrieren. 

Gut versteckt… 

 
Um uns die 
Fastenzeit 
etwas zu 
verkürzen, 
haben wir 
uns eine 
Hasen-
Geschichte gesucht. Bei dieser 
ging der kleine Kuschelhase 
„Felix“ auf Weltreise und 
schickte seiner „Sophie“ immer 
wieder Briefe, die auch die 
Hortkinder jedes Mal gespannt 
erwarteten. 
 
Außerdem haben wir uns 
fleißig aufs Eierfärben und 
Basteln gestürzt. Natürlich war 
die Freude der Hortkinder 
besonders groß, als uns am 

Tag der Oster-Festjause der 
Osterhase im Hort besucht hat 
– auf unerklärliche Weise 
waren nämlich für jedes Kind 
zwei Osterkörbchen gefüllt und 
im Garten versteckt … Wie 
angestrengt man danach 
suchen musste, kann man auf 
den Bildern sehen.  

 
         Die gemeinsame Osterjause 

Umso besser hat im Anschluss 
an die große Suche natürlich 
die Osterjause geschmeckt. 
Diese bestand aus einem 
selbst gemachten Eieraufstrich 
(einige Eier hatten das Färben 
leider nicht heil überstanden) 
und Butterbroten mit Kresse, 
die natürlich auch im Hort 
angepflanzt und gepflegt 
worden war. 
 

Für die 
nächste 
Zukunft 
ist ein 
Garten-
Projekt geplant. Da den 
Kindern das Kresse-Ansetzen 
solchen Spaß gemacht hat, 
möchten wir unser Beet im 
Garten umgraben um Kräuter, 
Karotten und Salat zu 
pflanzen. Wie es unseren 
kleinen Gärtnern dabei gehen 
wird, berichten wir natürlich bei 
der nächsten Gelegenheit. 

Dominik ist erfolgreich 

 
Informationen über den Hort 
erhalten Sie jederzeit im Hort 
bei Christina Höller (Leiterin), 
Manuela Wiesauer (Helferin) 
und Riccarda Schön 
(Stützkraft). Außerdem 
erreichen Sie uns telefonisch 
unter 07612 / 477 56 oder 
unter 0676 / 8 4694 0110. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Kinder- und familienfreundliche Gemeinde Ohlsdorf Kinder- und familienfreundliche Gemeinde Ohlsdorf 
  
Anfang 2006 entschloss sich 
die Gemeinde Ohlsdorf zur 
Teilnahme am Audit kinder- 
und familienfreundliche 
Gemeinde des Bundesminis-
teriums für Soziale 
Sicherheit, Generationen 
und Konsumentenschutz. 
Nachdem sich nun eine 
Projektgruppe unter der 
Leitung von GR Maga. 
Ingeborg Pflügl ein Jahr lang 
mit dem Angebot für 
Familien in Ohlsdorf 
beschäftigt hat und den 
vorgesehenen Prozess im 
Rahmen des Audits 
durchlaufen hat, liegt nun 
eine positive Stellungnahme 
des Auditors vor.  

Anfang 2006 entschloss sich 
die Gemeinde Ohlsdorf zur 
Teilnahme am Audit kinder- 
und familienfreundliche 
Gemeinde des Bundesminis-
teriums für Soziale 
Sicherheit, Generationen 
und Konsumentenschutz. 
Nachdem sich nun eine 
Projektgruppe unter der 
Leitung von GR Mag

 
Bgm. Mag. (FH) Spitzbart mit einer 

Gewinnerin beim Zeichenwettbewerb 

  

Der Auditor Herr Ecker vom 
Gemeindeforschungsinstitut Retzl 
in Linz hat diese Stellungnah-
men nach Wien weitergeleitet 
und damit soll der Gemeinde 
Ohlsdorf bei der nächsten 
Kuratoriumssitzung das Grund-
zertifikat „Kinder- und familien-
freundliche Gemeinde“ zuer-
kannt werden. Die Gemeinde 
darf in der Folge in den 
kommenden drei Jahren den 
Titel familienfreundlich führen 
und ist verpflichtet, die im 
Rahmen des Audits beschlos-
senen Maßnahmen während 
dieser Zeit umzusetzen. 
Insgesamt wurden im Ge-
meinderat 14 Maßnahmen, die 
im Prozess ausgearbeitet 
wurden, beschlossen und es 
gibt auch schon erste 
Umsetzungsbeschlüsse. So 
soll im heurigen August eine 
Ferienbetreuung für Schul-

kinder, der sogenannte 
„Spiele-August“, ergänzend 
zur Ferienaktion angeboten 
werden – eine Bedarfserhe-
bung dazu wird in den 
kommenden Wochen in den 
Schulen durchgeführt 
werden. Das Angebot einer 
Ferienbetreuung im August 
soll einen wichtigen Beitrag 
zur besseren Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf leisten. 
Weiters wird das Thema 
Spielplätze in den kommenden 
Monaten im Mittelpunkt der 
Familienpolitischen Aktivitäten 
der Gemeinde stehen.  

Der Auditor Herr Ecker vom 
Gemeindeforschungsinstitut Retzl 
in Linz hat diese Stellungnah-
men nach Wien weitergeleitet 
und damit soll der Gemeinde 
Ohlsdorf bei der nächsten 
Kuratoriumssitzung das Grund-
zertifikat „Kinder- und familien-
freundliche Gemeinde“ zuer-
kannt werden. Die Gemeinde 
darf in der Folge in den 
kommenden drei Jahren den 
Titel familienfreundlich führen 
und ist verpflichtet, die im 
Rahmen des Audits beschlos-
senen Maßnahmen während 
dieser Zeit umzusetzen. 
Insgesamt wurden im Ge-
meinderat 14 Maßnahmen, die 
im Prozess ausgearbeitet 
wurden, beschlossen und es 
gibt auch schon erste 
Umsetzungsbeschlüsse. So 
soll im heurigen August eine 
Ferienbetreuung für Schul-

kinder, der sogenannte 
„Spiele-August“, ergänzend 
zur Ferienaktion angeboten 
werden – eine Bedarfserhe-
bung dazu wird in den 
kommenden Wochen in den 
Schulen durchgeführt 
werden. Das Angebot einer 
Ferienbetreuung im August 
soll einen wichtigen Beitrag 
zur besseren Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf leisten. 
Weiters wird das Thema 
Spielplätze in den kommenden 
Monaten im Mittelpunkt der 
Familienpolitischen Aktivitäten 
der Gemeinde stehen.  
  
Auf Grund der neuen Förder-
bedingungen zur Spielraum-
förderung in Oberösterreich 
müssen dabei Partizipations-
workshops mit Eltern und 
Kindern durchgeführt werden, 
zu denen in den kommenden 
Wochen eingeladen werden 
wird. Weitere Maßnahmen, die 
in den kommenden drei 
Jahren in der Gemeinde 
umgesetzt werden sollen sind 
z.B. die Bildung eines Pflege-
Netzwerkes für die kurzfristige 
Betreuung von Menschen aller 
Altersstufen (Babysitterbörse, 

Entlastung pflegender An-
gehöriger,…), ein neuer 
Infopoint im Ortszentrum, der 
Neubau der öffentlichen WC-
Anlagen und der Bau eines 
Gehsteigs zwischen Ohlsdorf 
und Hochbau. Außerdem 
sollen alle Angebote für 
Familien in einem Familienrat-
geber zusammengefasst 

werden. Falls Sie Interesse 
daran haben, sich an der 
Umsetzung einer Maßnahme 
zu beteiligen oder nähere 
Auskünfte zum Familienaudit 
und den geplanten Maß-
nahmen möchten, wenden Sie 
sich bitte an die Projektleiterin 
Mag. Pflügl unter Tel. (0676) 
846 940 114 (eventuell 
Nachricht hinterlassen!). 

Auf Grund der neuen Förder-
bedingungen zur Spielraum-
förderung in Oberösterreich 
müssen dabei Partizipations-
workshops mit Eltern und 
Kindern durchgeführt werden, 
zu denen in den kommenden 
Wochen eingeladen werden 
wird. Weitere Maßnahmen, die 
in den kommenden drei 
Jahren in der Gemeinde 
umgesetzt werden sollen sind 
z.B. die Bildung eines Pflege-
Netzwerkes für die kurzfristige 
Betreuung von Menschen aller 
Altersstufen (Babysitterbörse, 

Entlastung pflegender An-
gehöriger,…), ein neuer 
Infopoint im Ortszentrum, der 
Neubau der öffentlichen WC-
Anlagen und der Bau eines 
Gehsteigs zwischen Ohlsdorf 
und Hochbau. Außerdem 
sollen alle Angebote für 
Familien in einem Familienrat-
geber zusammengefasst 

werden. Falls Sie Interesse 
daran haben, sich an der 
Umsetzung einer Maßnahme 
zu beteiligen oder nähere 
Auskünfte zum Familienaudit 
und den geplanten Maß-
nahmen möchten, wenden Sie 
sich bitte an die Projektleiterin 
Mag. Pflügl unter Tel. (0676) 
846 940 114 (eventuell 
Nachricht hinterlassen!). 
  
Da ein Ziel des Audits auch die 
Vernetzung von Familien in 
Ohlsdorf sein soll, wird es auch 
zusätzliche Veranstaltungen 
für Familien geben. Am 
12.5.2007 ab 16:00 Uhr sind 
alle Familien mit Kindern in die 
Pausenhalle der Volksschule 
Ohlsdorf eingeladen zu einem 
Reality Kasperltheater mit 
Infomarkt für Familien. Dabei 
werden auch die Ergebnisse 
des Audits vorgestellt. 

Da ein Ziel des Audits auch die 
Vernetzung von Familien in 
Ohlsdorf sein soll, wird es auch 
zusätzliche Veranstaltungen 
für Familien geben. Am 
12.5.2007 ab 16:00 Uhr sind 
alle Familien mit Kindern in die 
Pausenhalle der Volksschule 
Ohlsdorf eingeladen zu einem 
Reality Kasperltheater mit 
Infomarkt für Familien. Dabei 
werden auch die Ergebnisse 
des Audits vorgestellt. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  -------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

a. 
Ingeborg Pflügl ein Jahr lang 
mit dem Angebot für 
Familien in Ohlsdorf 
beschäftigt hat und den 
vorgesehenen Prozess im 
Rahmen des Audits 
durchlaufen hat, liegt nun 
eine positive Stellungnahme 
des Auditors vor.  

 
Die Teilnehmer am Zeichenwettbewerb 

 
Mag. Ingeborg Pflügl mit Schülern der VS Ohlsdorf

 
Kindertraum: Spielplatz (Zeichnung: Tanja Schobesberger) 
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Foto: Kronberger 

 

 

Lass dich verzaubern - Der Kasperl 
kommt am 12. Mai nach Ohlsdorf! 
 

Foto: alisa 

Spaß und Begeisterung für 
die ganze Familie ist 
garantiert, wenn der Reality 
Kasperl in Ohlsdorf (Volks-
schule) auftritt. Der Kasperl 
in Menschenfigur präsentiert 
am 12. Mai 2007 um 16.00 
Uhr das Stück „Das 
Familienrezept – Kasperl 
wird Papa“.  
 
Kinder, Eltern und alle 
Interessierten sind bei freiem 
Eintritt herzlich eingeladen 
Kasperl und seine Familie 

kennen zu lernen und hautnah 
ihre lustigen Abenteuer 
mitzuerleben. 
 
Das Kasperltheater wird von 
der Gemeinde Ohlsdorf in 
Zusammenarbeit mit dem 
Projekt alisa – arbeit & leben 
im salzkammergut organi-
siert. Neben dem lustigen 
Kasperltheater für alle 
Altersgruppen gibt es die 
Möglichkeit, sich zu Themen 
rund um Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie zu informie-
ren. Gleichzeitig bietet sich die 
Gelegenheit andere Familien 
kennen zu lernen und sich 
auszutauschen. 

alisa – arbeit & leben im 
salzkammergut ist ein 
Teilprojekt der EQUAL Ent-
wicklungspartnerschaft reframe 
und hat es sich zum Ziel 
gesetzt die Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie im Salz-
kammergut zu verbessern. 
Neben Familienfreundlichkeit 
in Unternehmen und Gemein-
den ist es im Rahmen des 
Projekts von großer Bedeu-
tung, Familien über ihre 
persönlichen Möglichkeiten für 
eine bessere Vereinbarkeit von 
Erwerbs- und Privatleben zu 
informieren.

 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Die Vorbereitung des diesjährigen Ferienpasses läuft 
auf Hochtouren 
 
Der Ohlsdorfer Ferienpass 
hat eine lange und 
erfolgreiche Tradition, nicht 
zuletzt deshalb, weil sich die 
Ohlsdorfer Vereine alle Jahre 
wieder ganz tolle Aktionen 
für die Ferienzeit einfallen 
lassen.  
 
Auch heuer hoffen wir auf die 
rege Unterstützung der Ferien-

aktion durch die Ohlsdorfer 
Bevölkerung, vor allem durch 
die Vereine, aber auch durch 
engagierte Initiativen und 
Privatpersonen. Heuer ist 
erstmals geplant, zwei 
Kataloge zu erstellen – einen 
Ferienpaß für die Zielgruppe 
der Kinder im Alter von 3 – 12 
Jahre und einen Ferienpaß für 
Jugendliche. Falls Sie im 

Sommer eine Aktion anbieten 
möchten, so würden wir Sie 
bitten, das beigefügte Formular 
auszufüllen und bis 15.5.2007 
in der Gemeinde Ohlsdorf bei 
Karin Lackinger, Tel.: 
07612/47255-15, email: 
k.lackinger@ohlsdorf.ooe.gv.at 
abzugeben.  

 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Tag der offenen Tür im „Betreubaren Wohnen“ 
 
Seit Mai 2002 gibt es das 
„Betreubare Wohnen“. Zum 
fünfjährigen Bestehen orga-
nisiert Leiterin Hildegard 
Kronberger einen „Tag der 
offenen Tür“.  
 

Am Pfingstmontag, 28. Mai, 
können sich Interessierte von 
10:00 bis 16:00 Uhr die 
Wohnungen und das Betreu-
ungsangebot ansehen. Auch 
einen Hörtest (Fa. Hansaton) 
und einen kleinen Flohmarkt 
gibt es an diesem Tag. 

 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

mailto:k.lackinger@ohlsdorf.ooe.gv.at
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-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
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Streetwork Gmunden  
 

 
Was ist Streetwork ? 

Mag. Sonja Maislinger 

Streetwork ist aufsuchende, 
akzeptierende Jugendarbeit 
auf der Straße, auf 
öffentlichen Plätzen, in 
Parks, auf Sportplätzen und 
in Lokalen – also überall 
dort, wo sich junge Leute in 
ihrer Freizeit unorganisiert 
aufhalten.  
 
Unsere Hauptansprechpartner 
sind besonders Gruppen und 
Personen, mit denen sich 
sonst kaum jemand befassen 
will, die wir erst einmal so 
nehmen wie sie sind, so dass 
es ihnen leichter fällt, ihre 
Anliegen und Sorgen uns 
gegenüber zur Sprache zu 
bringen. Dann versuchen wir 
gemeinsam, für das jeweilige 
Problem (z.B. Familie, Schule, 

Alkohol, 
Strafanzeigen, 

Job, Wohnung, 
usw.) eine 
brauchbare Lö-
sung zu finden. 
Im Bezirk 
Gmunden gibt 

es diese Art der Jugendhilfe 
und Begleitung wieder seit 
Jänner 2006 (Bad Ischl; seit 
März 2006 in Gmunden).  
Um mehr Jugendliche zu 
erreichen und vor allem auch 
vorbeugend arbeiten zu 
können, gehen wir  in die uns 
zugewiesenen Gemeinden 
hinaus, um  dort mit Jugend-
lichen Kontakt aufzunehmen. 
Interessierte können sich mit 
ihren Anliegen an uns wenden, 
wie zum Beispiel Fragen zum 
Jugendschutzgesetz, Gericht, 

Polizei, zu erlaubten und 
verbotenen Substanzen,  zu 
Suchtverhalten, zu Aufklärung, 
Freizeitgestaltung, Behörden-
gänge, Schulden, Wohnungs-
fragen  und allem, was sonst 
noch für junge 
Leute interes-
sant ist. 
 
Konatkt: 
Mag. Sonja 
Maislinger,  
Max Danecker, 
Traungasse 5, 4810 Gmunden; 
tel + fax: 07612-64301, Sonja 
mobil:, 0699/17775085, Max 
mobil: 0699/17775084 email: 
streetwork_gm@aon.at,  

Max Danecker

 
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  iinn    ddeerr  
AAnnllaauuffsstteellllee::  MMii  1100  ––  1122  hh;;  FFrr..  
1177  ––  1199  hh    

 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

  

Gewaltschutzzentrum Oberösterreich – 

Außenstelle Gmunden 
 
Im September 2006 wurde 
die Außenstelle in Gmunden 
eröffnet. Im Büro an der 
Esplanade 9 (2. Stock) bieten 
zwei Mitarbeiterinnen Be-
ratungen an. 
 
Das Gewaltschutzzentrum OÖ 
unterstützt seit 1998 Betroffene 
von Gewalt in der Familie bzw. 
im sozialen Umfeld. Neben der 
Beratung von Opfern nach 
Einschreiten der Polizei und 
Wegweisung eines Gewalt-

täters erhalten Gewaltopfer 
auch kostenlose und vertrauli-
che rechtliche und psycho-
soziale Beratung, Begleitung 
zu Gericht und rechtsanwalt-
liche Beratung und Begleitung 
im Strafverfahren. 
 
Mit Finanzierung des Familien-
ressorts des Landes OÖ war 
es möglich, im September 
2006 eine Außenstelle in 
Gmunden zu eröffnen und 
somit dieses Angebot auch für 

Betroffene im Salzkammergut 
zugänglicher zu machen.  
 
Im Büro an der Esplanade 9 
im 2. Stock stehen Juristin 
Mag.a  Martina Maurer und 
Dipl.-Sozialpädagogin (FH) 
Heike Hodrus, jeden Dienstag 
und Donnerstag zwischen 
9.00 und 15.30 Uhr nach 
telefonischer Terminvereinba-
rung unter der Tel.-Nr. 
0732/607760 für Beratungen 
zur Verfügung. 

 
 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

mailto:streetwork_gm@aon.at
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Frauenlandesrätin Dr.in Silvia Stöger und Expertinnen sind den ganzen Tag vor Ort um Tipps und 
Beratung zu geben und Fragen zu beantworten. 
 
 
10.00 Uhr  Begrüßung Bürgermeister Helmut Haas  
     Dr.in Maria Fischnaller, Büro für Frauenfragen 
     Landesrätin Dr.in Silvia Stöger 
     Moderation: Andrea Königsmaier 
 
 
Vorträge zu interessanten Frauenthemen  -  individuelle Beratung durch Expertinnen 
Einzelgespräche mit Frauenlandesrätin Dr.in Silvia Stöger 
 
 
10.30 – 10.50  Uhr Frauen & Technik = Talent & Chance IAB 

11.00 – 11.20 Uhr Frauen & Pension    Pensionsversicherungsanstalt 

11.30 – 11.50 Uhr Wiedereinstieg leicht gemacht  AMS 

12.00 – 12.20 Uhr Gewalttätig – wir glauben Ihnen  Interventionsstelle 

12.30 – 12.50 Uhr Selbständigkeit als Chance   Wirtschaftskammer 

13.30 – 13.50 Uhr Sexuell belästigt – was kann ich tun  Gleichbehandlungsanwaltschaft  

14.00 – 14.20 Uhr  Job & Kind – Karenz & Co   Arbeiterkammer 

14.30 – 14.50 Uhr Wege aus Stress und Burn -out  -  PGA  

   was mich aufleben lässt     

 

9.00 – 15.00 Uhr   Lovetourbus am Auböckplatz   PGA 

   kostenlose und anonyme Aufklärung für Jugendliche 

 
 
 
 
EINTRITT FREI   –   KINDERBETREUUNG VOR ORT   –   I-SENSE-STRESS-TESTUNG   –   FEEL 

WELL CORNER   –   CAFE-CORNER 
 
Nähere Informationen oder Anmeldungen unter (06132) 213 31 
 
 
 
Eine Beratungsinitiative für Frauen und Mädchen von Frauenlandesrätin Dr.in Silvia Stöger 

 
 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

""KKoommmmeenn  wwiirr  iinnss  
GGeesspprrääcchh  ––  ddeennnn  nnuurr  
iinnffoorrmmiieerrttee  FFrraauueenn  ssiinndd  
ssttaarrkkee  FFrraauueenn""  

FFRRAAUUEENN--IINNFFOOTTAAGG  
BAD-ISCHL ∙ STADTAMT

20.04.2007, 10.00 – 15.00 Uhr 
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AKTION „Hausbrunnenuntersuchung“ 
 
Hunderte OhlsdorferInnen 
werden täglich mit 
Trinkwasser aus Haus-
brunnen versorgt. Um die 
einwandfreie Qualität des 
Trinkwassers sicherstellen zu 
können ist es wichtig, die 
Wasserqualität und auch den 
Zustand des Brunnens bzw. 
der Quelle überprüfen zu 
lassen.  
 
Für die Privathaushalte der 
Gemeinde Ohlsdorf organisiert 
das Gemeindeamt den 
„Wasser-Laborbus“ des Landes 
Oberösterreich. Die Experten 
werden am 14. und 15. Mai 
2007 im Gemeindegebiet 

unterwegs sein, um vor Ort die 
Wasserproben aus den 
Privatbrunnen bzw. der Quellen 
zu untersuchen. Darüber hinaus 
beraten die MitarbeiterInnen des 
Laborbusses die Brunnen-
besitzerInnen über die 
Beseitigung bestehender 
Mängel, und Möglichkeiten zu 
Verbesserung der Trinkwasser-
qualität. Noch am selben Tag 
liegt das Übeprüfungsergebnis 
vor. Durch die finanzielle 
Unterstützung von Seiten der 
Gemeinde ist es möglich, die 
Kosten pro Überprüfung 
lediglich auf einen Unkosten-
beitrag von € 15,00 zu 
reduzieren. Eine gleichwertige 

Untersuchung in einem Labor 
kostet vergleichsweise € 90,00. 
Sollten Sie Interesse an der 
Teilnahme dieser einmaligen 
Aktion haben, melden Sie sich 
bis spätestens 4.Mai 2007 mit 
dem angefügten Anmelde-
formular an. Die vorherige 
Anmeldung ist unbedingt 
notwendig, da der WASSER-
Laborbus nur 13 Hausbrunnen 
pro Tag überprüfen kann. 
Wenn Sie noch Fragen haben, 
wenden Sie sich an unseren 
Wassermeister Josef 
Lamprecht 07612-4725514 
bzw. per email 
j.lamprecht@ohlsdorf.ooe.gv.at

 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
Anmeldung  

Hausbrunnenuntersuchung 
 

Titel, Vorname:……………………………………Zuname:………………………………….. 
 
Wohnadresse:……………………………………...Plz. Gemeinde:…………………………... 
 
Telefonnummer:…………………………………..Terminwunsch:............................Mai 2007 
 
Kosten für die Trinkwasserüberprüfung: nur 15,- €/ Probe (statt ca. 90,-  € im Labor) 
 
Ich möchte mich für die Wasserüberprüfung (Physikalisch-chemische Prüfung im Laborbus) und 
technische Überprüfung (vor Ort Brunnenbegutachtung) anmelden. 
 
 
 
Datum:………………………Unterschrift:……………………………………………………. 
 
 

!!!!Abgabetermin im Gemeindeamt bei Wassermeister  
Josef Lamprecht 

bis spätestens 4. Mai 2007!!!! 

 

 

 

 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Alles aus einer Hand, 
alles aus OÖ.!Gemeinde Ohlsdorf 

Wir laden Sie herzlich ein zum  

Solarabend 

für Ohlsdorf 
Do, 3. Mai  
19.30 Uhr, Gasthof „Kirchenwirt“ 
 

 
 

                      Raus aus der Energiefalle …. 
 
 

Wollen Sie die Sonne als Energielieferant nutzen? Möchten Sie umweltfreundlich Warmwasser 
erzeugen? Wollen Sie beim kostengünstigen Gemeinschaftseinkauf in Ihrer Gemeinde mitmachen?  
Dann informieren Sie sich über Technik, Wirtschaftlichkeit, Förderung und Finanzierung von 
Solaranlagen für Heizung und Warmwasser! Hermann Spernbauer zeigt Ihnen erfolgreiche Beispiele 
aus anderen Gemeinden, wie die Kosten für fix fertig montierte Solaranlagen deutlich gesenkt 
werden können.  
Mit Solarenergie sind Sie unabhängig von Öl und Gas, sparen Energiekosten und – Sie leisten einen 
wichtigen Beitrag zum Umweltschutz! 
 
Bringen Sie Ihre Nachbarn, Freunde, Arbeitskollegen und Verwandten mit!                                    
Eintritt frei!   

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Fragen zu beantworten! 

 
Gemeinde Ohlsdorf, 

Bürgermeister Wolfgang Spitzbart 
und Hermann Spernbauer 

Xolar, Kirchdorf 
 
 

 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
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 veranstaltet von der Gemeinde Ohlsdorf am  
(Pfingst-) Samstag, 26. Mai 2007 

Start Sandhäuslberg,  
Einfahrt obere Kohlwehrstraße (Nähe Spielplatz)  

 
Anmeldung: Gemeindeamt Ohlsdorf, 1. Stock, Zimmer 10 
 Frau Schallmeiner, Tel. (07612) 47 255-24 

Anmeldeschluss: Dienstag, 22. Mai 2007, 12:00 Uhr 

Nenngeld: Schüler und Jugend € 1,50(bei der Anmeldung zu entrichten!) 
 Damen und Herren € 3,00(bei der Anmeldung zu entrichten!) 
Klassen: werden nach Jahrgang eingeteilt 

Startnummern: Ausgabe ab 08:30 Uhr – ca. ½ Stunde vor dem Start nach eingegangenen Meldungen 

Start: 09:00 Uhr Herrenklasse 
 ca. 09:45 Uhr Damen- und Jugendklassen 
 ca. 10:30 Uhr Schülerklassen 

Siegerehrung: ca. 19:30 Uhr im ASKÖ-Festzelt 

Preise: 1.-3. Plätze Medaillen 
 1. bis 10. Plätze Urkunden 
 Siegerfotos werden nachgesendet 

Allgemeines: 
Wenn in einer Klasse weniger als 3 Teilnehmer gemeldet sind, müssen diese Teilnehmer in der nächsthöheren Klasse 
starten. 

♦ 

♦ Für Verletzungen aller Art übernimmt der Veranstalter keine Haftung. 
 
 
 
 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
Anmeldung zum Ohlsdorfer Cross-Lauf am 26. Mai 2007 

 

Nr. Name PLZ Adresse Jahrg. 
     
     
     
     
     

 NNIICCHHTT  AAUUSSFFÜÜLLLLEENN  !!  

Telefonnummer: ...........................................................................  Unterschrift: ...............................................................................  
BITTE IN BLOCKSCHRIFT AUSFÜLLEN 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Helga Wittkowsky – eine große 

Ohlsdorfer Künstlerin stellt aus 
 

Foto: Wittkowsky Vom 7. Mai bis 11. Juni stellt 
die Ohlsdorfer Malerin nach 
zahlreichen Ausstellungen in 
Rust, Gmunden, Wien und 
Lambach nun viele ihrer Iko-
nen, Portraits, Landschafts- 
und Blumenbilder in der 
Raiffeisenbank in Ohlsdorf 
aus. Die Vernissage findet 
am 7. Mai um 18:00 Uhr in 
den Räumlichkeiten der 
Bank statt. Alle kunst-
interessierten Ohlsdorfer 
und Ohlsdorferinnen sind 
herzlich dazu eingeladen, die 
Bilder, die auch zum Verkauf 
stehen, zu bewundern. 

Ikone von Helga 
Wittkowsky 

 
Portrait: Dietmar Grieser 

Helga Wittkowsky zeichnet seit 
frühester Kindheit Wiesen-
blumen, Menschen und Tiere. 
„Ich zeichnete schon, bevor ich 
schreiben konnte“ erinnert sich 
die 1938 in Klosterneuburg 
geborene Künstlerin.  

Ihre Kindheit verbrachte sie mit 
ihren Eltern in Wien und noch 
heute fühlt sich Helga Witt-
kowsky eigentlich als Wiene-
rin. Um den Schrecken des 
Krieges in der Großstadt zu 
entkommen verbrachte sie 
1943 einige Zeit bei ihrer Tan-

te in Weyer bei Enns, wodurch 
ihr Oberösterreich vertraut 
wurde. Schon in ihrer Jugend 
wollte Helga Wittkowsky nur 
malen, doch ihr Wunsch eine 
Malschule zu besuchen wurde 
ihr von Seiten ihrer Eltern ver-
wehrt. So besuchte sie die 
Handelsakademie und nach 
deren Absolvierung war sie in 
den verschiedensten Branchen 
in Wien und München als 
Chefsekretärin tätig. Doch 
selbst als Sekretärin lebte sie 
ihrer Kreativität aus. „Kaum 
war eine kleine Pause beim 
Diktat, zeichnete ich. Selbst 
die Ordner bemalte ich, um 
deren Inhalt darzustellen“, er-
zählt sie.  

Nach der Pensionierung ihres 
Ehemannes übersiedelte 1986 
Helga Wittkowsky mit ihrer 
Familie von München nach 
Ohlsdorf. „Dass wir in Ohlsdorf 
wohnhaft wurden war eigent-
lich ein Zufall. Zum Zeitpunkt 
der Besichtigung des zum 
Kauf angebotenen Hauses in 
Gmunden herrschte dicker 
Nebel und der Makler ver-
sprach besseres Wetter im 
höher gelegenen Ohlsdorf.“  

Hier in 
Ohlsdorf 
begann 
Helga Witt-
kowsky sich 
intensiv mit 
der Malerei 
zu beschäfti-
gen. Sie 
besuchte 
mehrere Ikonenmalkursen bei 
Herrn DI. Berger, wo sie neben 
der Technik auch die Liebe 
zum Detail lernte. Seit einem 
Intensiv-Ölmalkurs bei Michael 

Fuchs im Sommer 1991 malt 
sie in altmeisterlicher Misch-
technik, im Stil des von ihr 
kreierten SENSIBLEN NATU-
RALISMUS, am liebsten Port-
raits, wobei keines ihrer "Op-
fer" stundenlang Modell sitzen 
muss, sondern ein gutes Farb-
foto als Vorlage genügt. So 
entstanden Kinderbilder, aber 
auch Portraits 
von Prominen-
ten wie Ric-
cardo Muti, 
Lotte Tobisch, 
Dietmar 
Grieser, 
Bürgermeister 
Ernst 
Spitzbart, Paul Klinger und 
Rudolf Wagner, sowie post-
hum von Thomas Bernhard. 
Der Künstlerin ist es beson-
ders wichtig, den Portraits „die 
positiven Eigenschaften der 
Modelle ins Gesicht zu malen“. 
Liebe, Harmonie und alles 
Schöne sind ihr besonders 
wichtig – und das spiegelt sich 
in ihren Werken wider. 

 
„Ich zeichnete schon, bevor 
ich schreiben konnte“ 

Weil der seit 2002 verwitweten 
Malerin die Haus- und Garten-
arbeit allein zu anstrengend 
wurde, übersiedelte sie im 
März dieses Jahres in eine 
kleinere Wohnung nach 
Gmunden, wo sie sich nun 
ganz der Kunst widmen kann. 
Um Platz für Neues zu schaf-
fen entschloss sich die Künst-
lerin mit der Liebe zum Detail 
zu dieser Verkaufsausstellung 
und hofft, dass der Anblick 
ihrer Bilder viele Kunstliebha-
ber erfreut und sie einen ge-
eigneten Platz in deren Woh-
nungen finden werden.  

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
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Ärzte-Notdienst 
21.04. - 
22.04. Dr. SEIDL P., Pinsdorf 
28.04. - 
29.04. Dr. ZEINDLINGER M., Gschwandt 
01.05. Dr. PAMMINGER N., Ohlsdorf 
05.05. - 
06.05. Dr. WEINBERGER H., Pinsdorf 
12.05. - 
13.05. Dr. HOCHRAINER K., Ohlsdorf 
17.05. Dr. SEIDL P., Pinsdorf 
19.05. - 
20.05. Dr. ZEINDLINGER M., Gschwandt 
26.05. - 
28.05. Dr. WEINBERGER A., Pinsdorf 
02.06. - 
03.06. Dr. SEIDL P., Pinsdorf 
07.06. Dr. WEINBERGER H., Pinsdorf 
09.06. - 
10.06. Dr. PAMMINGER N., Ohlsdorf 
16.06. - 
17.06. Dr. WEINBERGER H., Pinsdorf 
23.06. - 
24.06. Dr. HOCHRAINER K., Ohlsdorf 

 

Mutterberatung 
Mo, 07.05. 
Mo, 04.06. 

14:00 - 15:00 Uhr; im Kindergarten 
II (hinter dem Gemeindeamt) 

  

Alzheimerhilfe 
Mo, 16.04. 
Mo, 23.04. 
Mo, 30.04. 
Mo, 07.05. 
Mo, 14.05. 
Mo, 21.05. 
Mo, 28.05. 
Mo, 04.06. 
Mo, 11.06. 
Mo, 18.06. 

14:00 – 17:00 Uhr 
in den Räumlichkeiten der  
Gemeinde Ohlsdorf 

Sprechtage 
Bgm. Mag.(FH) Wolfgang Spitzbart: 

Montag, 16:00-18:00 Uhr, 
Mittwoch, 10:00-12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Vbgm. Herbert Laubichler: 
Montag von 17:00-18:00 Uhr 

Vbgm. Christine Eisner: 
Dienstag von 17:00-18:00 Uhr 

Pensionsversicherung: 
Mi, 25.04. Mi, 02.05. Mi, 09.05. 
Mi, 23.05. Mi, 06.06. Mi, 13.06. 

Jeweils von 8:00 - 14:00 Uhr  
Gebietskrankenkasse Gmunden, 
Keimstraße 1, 4810 Gmunden; Tel.: 
(05) 7807-17 39 00  
 

Kostenlose Rechtsberatung: 
jeden Di, 08:00-12:00 Uhr, 
Bezirksgericht Gmunden 
 
 

Müllabfuhr 
Restabfall: Do., 03.05., Fr., 04.05. 
 Mi., 30.05., Do., 31.05. 
 Mi., 27.06., Do., 28.06. 

Biotonne: Do., 26.04., Fr., 27.04., 
 Do., 10.05., Fr., 11.05. 
 Do., 24.05., Fr., 25.05. 
 Fr., 08.06., Sa., 09.06. 
 Do., 21.06., Fr., 22.06. 

Gelbe Tonne: Mi., 18.04. 
 Mi., 16.05. 
 Mi., 13.06. 

Rote Tonne: Fr., 11.05. 
 Sa., 09.06. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Foto: Pamminger 

 
 
Bei der  Osteoporose handelt es 
sich um eine Krankheit, die mit 
der Abnahme der Knochendichte 
einhergeht. Durch die längere 
Lebenszeit der Menschen treten 
die Folgen der Erkrankung noch 
häufiger in Erscheinung und 
bewirken immense Kosten für das 
Gesundheitssystem, heftigste 
Schmerzen und Einschränkung 
der Mobilität für die Betroffenen. 
 
Betroffen sind hauptsächlich die 
Lendenwirbelsäule und der Ober-
schenkelhals mit den bekannten 
Brüchen und Wirbelkörper-
kompressionen . 
 
Seit einigen Jahren gibt es doch 
große Fortschritte in der 
medikamentösen Therapie mit 
einer Reihe von Medikamenten, 
die ein Fortschreiten der 
Erkrankung verhindern kann. 
 
Bei dem Votrag in der VS 
Ohlsdorf wurde das Thema aus 
Sicht des Allgemeinmediziners 
vorgetragen. Dr. Danner-Hörak 
brachte den gynäkologischen 
Aspekt der Osteoporose vor und 
zuletzt war die Diätologin Beate 
Maxwald bei der Prophylaxe der 
Krankheit angelengt. 
 
Grundtenor bei allen Vortragen-
den: Bewegung, Bewegung, 
Bewegung, kalziumreiche Kost 
und Gesundheitsvorsorge beim 
Hausarzt und auch Gynäkologen 
der auch eine Knochendichte-
messung vereinbaren kann.

 GESUNDE GEMEINDE OHLSDORF  
 

Fit und gesund mit gesunder 
Ernährung ins Alter 
 
Die Gesunde Gemeinde Ohls-
dorf lädt zu dem Vortrag  

 
"Genussvoll 

Essen und 
Trinken - mit 
gesunder Er-
nährung die 
besten Jahre 
genießen" ein. 
 
Die Diätologin 

Beate Maxwald referiert über 
die Veränderungen im Alter, 
deren Auswirkung auf das 

Essverhalten und über die 
praktische Umsetzung der ge-
sunden Ernährung im Alter.  

Gemeindearzt 
Dr. Norbert 
Pamminger 
zum Thema: 

 
Der Vortrag findet am Don-
nerstag dem 26. April 2007 
um 19:00 in der Volksschule 
Ohlsdorf statt.  
 
Anschließend besteht die Mög-
lichkeit für Fragen und zur Dis-
kussion. Auf eine rege Teil-
nahme freut sich die Gemeinde 
Ohlsdorf. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Osteoporose 

Beschäftigung- und 
Fördergruppe für 
Menschen mit 
(Alzheimer) Demenz  
 

Der gemeinnützige Verein M.A.S Alzheimerhilfe Bad Ischl 
bietet ab sofort eine Beschäftigungs- und Fördergruppe 
für Menschen mit Alzheimer und/oder Demenz in der 
Gemeinde Ohlsdorf an. Die Gruppe trifft sich jeden 
Montag von 14.00 bis 17.00 Uhr in den Räumlichkeiten 
der Gemeinde Ohlsdorf.  
Zwei ausgebildete M.A.S – Trainerinnen betreuen die Gruppe 
und arbeiten mit verschiedensten Methoden wie z.B. 
einfache Gedächtnisübungen, Musik, Bewegung, Spiele etc. 

Ziele der M.A.S – Gruppe sind, die noch vorhandenen 
Fähigkeiten möglichst lange zu erhalten, das soziale 
Miteinander zu stärken, die Lebensqualität zu verbessern 
und die Angehörigen zu entlasten. 

Der Teilnahmebeitrag beträgt € 5,- pro Stunde. Anmeldungen 
für einen Schnuppernachmittag sind bei Frau Maria Reitner 
unter der Telefonnummer (0664) 858 94 85 möglich. Hier 
erhalten Sie auch weitere Informationen zu den 
Unterstützungsangeboten der M.A.S – Demenzservicestellen 
im Bezirk Gmunden. 

 
Foto: Verein M.A.S. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
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V E R A N S T A L T U N G S P R O G R A M M 
April – Juni 2007   –   auch im Internet unter: www.ohlsdorf.at

 
Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort/Treffpunkt 

17.04.-22.05. jeden Dienstag, 18:00 - 19:30 Uhr ... auf dem Weg zum Wohlfühlgewicht Gemeinde Ohlsdorf Volksschule Ohlsdorf 

18.04. 19:00 Uhr Foto- und Filmabend 
Kath. Frauen-
bewegung Pfarrheim 

18.04. 8:00 Uhr Wenatex - Blue Dome Wasserwelt Seniorenbund Treffpunkt: Aurachkirchen 

18.04.-13.06. jeden Mittwoch Fit und schlank in den Sommer Naturfreunde Turnsaal der VS Ohlsdorf 

19.04.  Halbtagesausflug - Kohle und Dampf Pensionistenverband Ampflwang 

26.04. 19:00 Uhr Fit und gesund mit gesunder Ernährung ins Alter Gemeinde Ohlsdorf Volksschule Ohlsdorf 

26.04. 20:00 Uhr Fotopräsentation Naturfreunde ASKÖ-Heim Ohlsdorf 

28.04. 9:00 Uhr  Wanderung - Traunkirchen - Geißwand - Farrennaugupf Naturfreunde Lagerhaus Kleinreith 

28.04. 10:00 Uhr Pfarrfirmung Pfarramt  

29.04.  OÖ Badminton-Doppelturnier Sportunion  

30.04. 16:30 Uhr Maibaum setzen KJ Ohlsdorf RB Ohlsdorf 

01.05. 9:00 Uhr  Wanderung - Kleiner Schönberg Naturfreunde Umkehrplatz/Traunsteinstraße 

01.05.  Tennis-Mixed-Ortsmeisterschaft Sportunion Tenniszentrum Aurachkirchen 

02.05.  Heimnachmittag: Muttertagsfeier u. Pensionsberatung Pensionistenverband SVÖ-Heim Ruhsam 

03.05. 19:30 Uhr Solarabend - Raus aus der Energiefalle Gemeinde Ohlsdorf Gasthof "Kirchenwirt" 

05.05. 9:00 Uhr  Bergtour - Sparber Naturfreunde Friedhofsparkplatz Altmünster 

05.05. 10:00 - 17:00 Uhr Tag der offenen Tür mit Rahmenprogramm Sportunion Tenniszentrum Aurachkirchen 

06.05. 9:00 Uhr Florianifeier der FF Ohlsdorf und der FF Aurachkirchen FF Ohlsdorf Ohlsdorf 

07.05. 19:30 Uhr Maiandacht 
Kath. Frauen-
bewegung Römerkirche Aurachkirchen 

07.05.-11.06. Vernissage: 07.05., 18:00 Uhr Vernissage und Ausstellung: Helga Wittkowsky Raika Ohlsdorf Raika Ohlsdorf 

09.05.  Traunseeschifffahrt Seniorenbund  

10.05. 8:30 Uhr  Radtour - Steyrtalradweg Naturfreunde Abfahrt Gemeindeparkplatz 

10.05.  Tagesausflug - Besichtigung Ölmühle Pensionistenverband Haslach 

12.05. 16:00 Uhr Lass dich verzaubern - der Kasperl kommt  Gemeinde Ohlsdorf Pausenhalle der VS Ohlsdorf 

12.05. 20:00 Uhr Muttertagskonzert 2007 Musikverein Turnsaal Hauptschule Ohlsdorf 

12.05. 9:00 Uhr  Mountainbike - Ausseer-Sandling-Runde Naturfreunde  

12.05. 9:00 Uhr Blumen- und Gartenmarkt - Siedlerverein Ohlsdorf Siedlerverein Fam. Kirchgatterer/Halle 

16.05. 15:00 Uhr Maiandacht Pensionistenverband Grotte Aupointen 

16.05. 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung Sportunion Stockschützenplatz 

16.05.-20.05.  Therme 3000 (Slowenien) Naturfreunde Ohlsdorf/Fa. Buchinger 

17.05. 9:00 Uhr Erstkommunion Pfarramt  

23.05. 18:00 Uhr Nodic-Walken für Einsteiger Naturfreunde Parkplatz Waldesruh/Kohlwehr 

24.05. 8:00 Uhr  Wanderung - Von der Kreh auf den Feuerkogel Naturfreunde Friedhofsparkplatz Altmünster 

26.05. 9:00 Uhr Ohlsdorfer Cross-Lauf Gemeinde Ohlsdorf   

26.05. 8:30 Uhr  Mountainbike - Plankenstein und Rossalm Naturfreunde Abfahrt Gemeindeparkplatz 

28.05. 10:00 Uhr Tag der offenen Tür mit Weinkost FF Ohlsdorf Zeughaus der FF Ohlsdorf 

28.05.  Flohmarkt Kinderfreunde Bauhof Ohlsdorf 

28.05.  Radtour - Rohrbach - Ottensheim Naturfreunde Ohlsdorf/Fa. Buchinger 

30.05. 18:00 Uhr  Nodic-Walken für Einsteiger Naturfreunde Parkplatz Waldesruh/Kohlwehr 

02.06. 8:30 Uhr  Bergtour - Sandling Naturfreunde Gemeindeamt Ohlsdorf 

05.06. 18:00 Uhr  Nodic-Walken für Einsteiger Naturfreunde Parkplatz Waldesruh/Kohlwehr 

06.06.  Heimnachmittag mit Vatertagssfeier Pensionistenverband SVÖ-Heim Ruhsam 

07.06. 8:00 Uhr Fronleichnamsprozession Pfarramt Ohlsdorf 
 
Für Angaben keine Gewährleistung! – Nähere Informationen durch vereinsinterne Aussendungen! – Änderungen vorbehalten! 

http://www.ohlsdorf.at/
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